
Deko-Pilze basteln mit Naturmaterialien und Dingen, 
die man zu Hause hat – von PilzCoach Tanja Reimann-Scholtes

Hier zeige ich dir ein paar einfache Ideen, wie du mit wenig Budget schöne Deko-Pilze selber 
herstellen kannst. Aus Dingen, die du in der Natur findest oder die du zu Hause hast und 
upcyceln möchtest.

Grundmaterial

Nachdem du dir überlegt hast was du
gerne basteln möchtest suchst du dir die
Dinge zusammen, die du unbedingt
brauchst, damit du zum Ziel kommst.
Im Grunde richtest du dir deinen
Arbeitsplatz ein. Das könnte sein:
Bastelunterlage, Schere, Stift, Pinsel und
Wasserglas, Kleber ( z.B. Holz-Leim,
Tapetenkleister, Klebestift,
Flüssigklebstoff, Heißkleber),
Cuttermesser, evtl. Farben zum
Verzieren, Hammer, Handbohrer,
Zange, ... 

Naturmaterialien könnten z.B. sein:          

unterschiedlich lange und dicke Zweige
und Äste für die Pilzstiele, Eicheln,
Eichelhüte, Baumpilze, Muscheln, Steine,
Baumrinde,
Baumscheiben,Tannenzapfen,
Kokosnussschalen, Blätter, ...

Dinge, die du vielleicht zu Hause hast – 
Upcycling

Weinkorken, Kronkorken, Verschlussdeckel, alte Schrauben, Papier (z.B. Küchenrolle, Klopapier, 
alte Buchseiten, Bastelpapier,Seidenpapier, etc.) Eierpappe, Papprollen, Alufolie, Holzspieße, 
Zimtstangen, Wollreste, Stoffreste (Baumwolle, Filz, Jute, …), leere Teelichter, …

Verzieren

Verziert werden darf natürlich auch nach Herzenslust z.B. mit jeglicher Art an Farben (Plakatfarbe, 
Acryl, Aquarell, Filzstift, …), bekleben mit Stickern, Stoff, Rinde, Wolle, Papier, Servietten, 
Glitzer, Wackelaugen, ….  



Hier einige einfache Beispiele, die auch gut mit Kindern machbar sind.

Auf geht’s ….

Pilze mit Korkstielen und unterschiedlichen Hutvarianten. Je nach dem welchen Stiel du mit 
welchem Hut kombinierst, wirst du eine ganz unterschiedliche Wirkung erzielen. Von schlicht bis 
bunt und verspielt, ist einfach alles möglich.

 



Hier haben wir Hüte aus Eierpappe, einen Milchverschlußdeckel, ein leeres Teelicht und aus 
mehreren Lagen Papier und Tapetenkleister, Papier und kleinen Birkenporlingen.
Metallschrott...und was man daraus machen kann.

Hier sind die alten Schrauben nun Pilzstiele 
und Hüte aus Muscheln, Steinen und
Eichelhütchen. 
Den Metallschrott habe ich bei Spaziergängen 
auf Feldwegen eingesammelt, den verlieren
offenbar ziemlich oft die Landwirte mit ihren
großen Maschinen. 



So fallen bei diesem Ensemble keinerlei Kosten an.
Ein Hingucker ist es aber in jedem Fall.

Pilzstiele aus einem kleinem Ast, Tannenzapfen, Holzspieß und einem Fonduespieß. Dieser 
verschließt optimal das kleine Loch in der Spitze des Eierpappenhuts.

Hüte aus einer Kokosnuss oder aber auch der Stiel aus Kokosnuss. 



Im rechten Bild wurde das Papier mit dem Feuerzeug
etwas angekokelt. So wirkt der Hut etwas lebendiger.
Das geht natürlich auch mit Farbe.

Dies sind nur einige Beispiele. 

Nun kannst du schauen:
• Was du an Bastelmaterial findest oder schon da hast? 
• Wie du es verwenden möchtest?
• Was du dafür an Werkstoff und Werkzeug brauchst?

Deiner Fantasie sind da absolut keine Grenzen gesetzt.  Die Pilze dürfen auch knallbunt werden. 
Jeder wie er mag. Es gibt noch soviel mehr, was du verwenden kannst. Sei Kreativ. Viel Spaß dabei!


